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Spannungsfeld Jobgarantie (Arbeitstitel) 
Eine Untersuchung zur Anerkennung von Arbeit in einer Jobgarantie  
als arbeitsmarktpolitische Maßnahme in Gramatneusiedl, Niederösterreich  

Seit Oktober 2020 wird allen langzeitbeschäftigungslosen Personen in Gramatneusiedl vom 
Arbeitsmarktservice Niederösterreich (AMS NÖ) ein kollektivvertraglich entlohnter Job angeboten 
und für dreieinhalb Jahre garantiert. Im Kleinen wird mit MAGMA – dem Modellprojekt 
Arbeitsplatzgarantie Marienthal – die Umsetzung einer sogenannten Jobgarantie erprobt. Als 
employer of the last resort soll der Staat nützliche und sinnvolle Arbeitsplätze für jene Personen 
schaffen, die auf dem regulären Arbeitsmarkt nicht Fußfassen können, weil dort nicht genügend 
Arbeitsplätze für alle Arbeitssuchenden zur Verfügung stehen.  
Im Werkstattgespräch stelle ich mein geplantes Dissertationsprojekt vor, in dem ich die 
Anerkennung von Arbeit im Spannungsfeld der Jobgarantie in Gramatneusiedl untersuchen 
möchte. Erwerbsarbeit ist eine zentrale Sphäre für Anerkennung und trotzdem wird nicht allen 
Arbeitenden soziale Wertschätzung zuteil. Im Rahmen der Jobgarantie haben vormals 
erwerbsarbeitslose Personen in Gramatneusiedl nun einen Arbeitsplatz, der jedoch staatlich 
gefördert ist und deshalb nicht als Job auf dem sog. ersten oder regulären Arbeitsmarkt gilt. Die 
Arbeitsplätze wurden iSd Jobgarantie mit staatlichen Mitteln für die Personen geschaffen. Das 
AMS NÖ spricht gar davon, „Arbeit statt Arbeitslosigkeit zu finanzieren“, um so 
Langzeitarbeitslosigkeit und deren negative Folgen abzuschaffen. Dabei stelle ich mir die Fragen, 
wie die Arbeitenden von MAGMA die Anerkennung ihrer Arbeit und ihrer Tätigkeiten 
wahrnehmen und wie diese im Ort Gramatneusiedl auch von außen wahrgenommen und 
bewertet werden?  
Ich freue mich auf eine gemeinsame Diskussion mit kritischen Nachfragen und Feedback zu 
meinen Überlegungen! Hannah Quinz  

Was sind die Werkstattgespräche? Die Werkstattgespräche bieten die Möglichkeit aktuelle 
Forschung zu diskutieren. Egal ob offene Fragen, scheinbar unlösbare Probleme, Interpretationen 
von empirischem Material, Skill-Sharing oder Vortragsproben – beim Werkstattgespräch geht es 
ums Debattieren, Probieren und Analysieren. Wir wollen gemeinsam in entspannter Atmosphäre 
unsere Forschung voranbringen! Gerne kann während des Zoommeetings auch das Mittagessen 
verspeist und Kaffee getrunken werden. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!  

Hannah Quinz und Marlies Zuccato-Doutlik  

Zoom-Meeting-ID: 965 0570 9982; Kenncode: 892448; Link zum Zoom-Meeting: 
https://univienna.zoom.us/j/96505709982?pwd=QjFOeWk5M0NwTmR2YjQ5VE1Rem9xZz09  

Anmeldungen für die Nutzung eines Werkstattgesprächs jederzeit an:  
marlies.zuccato-doutlik@univie.ac.at oder hannah.quinz@univie.ac.at 
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